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H9 und SchuB:   Hauptschulabschluss

Betriebliche 

Ausbildung (Lehre)

(2 - 3 ½ Jahre)

Berufsfachschule

(2 Jahre)

Beruf

H10

(1 Jahr)

Maßnahmen 

der Agentur für 

Arbeit

Mittlerer Bildungsabschluss 

(Realschulabschluss)
Hauptschulabschluss



Voraussetzungen Hauptschulabschluss und 

Qualifizierender Hauptschulabschluss

Hauptschulabschluss

• Ergebnisse der 
Abschlussprüfung (Proprü, Dt., 
Mathe) mindestens 4

• Gesamtleistung in allen 
Fächern (ohne Englisch) 
mindestens 4

Qualifizierender 

Hauptschulabschluss

• Ergebnisse der 
Abschlussprüfung (Proprü, Dt., 
Mathe, Englisch) mindestens 
3,0

• Gesamtleistung in allen 
Fächern mindestens 4,0 



• Abschluss: 

Mittlerer Bildungsabschluss (Realschulabschluss)

• Dauer: 
2-jährige schulische Ausbildung

• Berechtigung:

Besuch einer weiterführenden Schule 

Die Berufsfachschule (BFS)



1. Qualifizierender Hauptschulabschluss oder

2. Hauptschulabschluss 

• mit mindestens 2 x die Note 3 und 1 x 4 in den Fächern 

Deutsch, Mathematik und Englisch, keine 5

• Durchschnittsnote aller anderen Fächern mindestens 3,0

3. Eignungsgutachten

4. 18. Lebensjahr noch nicht vollendet

Berufsfachschule - Aufnahmevoraussetzungen



Übersicht über Berufsfachschulen in Darmstadt und Umgebung

Fachrichtungen/
Schwerpunkte

Berufsfachschulen

Metalltechnik Erasmus-Kittler-Schule, Da
Landrat-Gruber-Schule, Di

Wirtschaft und Verwaltung Friedrich-List-Schule, Da
Private Dr. Engel Schule, Da

Elektrotechnik Heinrich-Emanuel-Merck-Schule, Da

Ernährung und Hauswirtschaft (Gastro) Peter-Behrens-Schule, Da
Landrat-Gruber-Schule, Di

Drucktechnik und Mediengestaltung Peter-Behrens-Schule, Da

Holztechnik Peter-Behrens-Schule, Da

Chemietechnik Peter-Behrens-Schule, Da

Medizinisch-technische und 
krankenpflegerische Berufe

Alice-Eleonoren-Schule, Da

Sozialpflegerische und 
sozialpädagogische Berufe

Alice-Eleonoren-Schule, Da



Unterrichtsinhalte von Berufsfachschulen

• 14 bis 15 Wochenstunden im allgemeinen Lernbereich (Deutsch, Englisch, 
Mathematik, zwei der drei Fächer Chemie, Physik oder Biologie, Politik und 
Wirtschaft, Religion/Ethik, Sport)

• 14 Wochenstunden Unterricht im beruflichen Lernbereich (Fachpraxis und 
Fachtheorie)

• 1 bis 2 Wochenstunden Wahlpflichtunterricht

• 1 bis 2 Wochenstunden Wahlunterricht

• Innerhalb der zweijährigen Schulzeit müssen insg. 160 Stunden 
Betriebspraktikum  abgeleistet werden (insg. i.d.R. 4 Wochen)



Informationsveranstaltungen an den Berufsfachschulen

• Alice-Eleonoren-Schule:

Montag, 05.02.2014 18.00 Uhr

Kapellplatz 2, Da

• Erasmus-Kittler-Schule:

Samstag, 15.02.2014 10.00-11.30 Uhr

Morneweg 20, Da

• Heinrich-Emanuel-Merck-Schule:

Dienstag, 18.02.2014 18.00-20.00 Uhr

Raum B314 (an der Friedrich-List-Schule)

Alsfelderstr. 23, Da

• Private Dr. Engel Schule:

Dienstag, 11.02.2014 19.00 Uhr

Dienstag, 17.03.2014 19.00 Uhr

Schöfferstr. 10, Da



• Abschluss: 

Mittlerer Bildungsabschluss (Realschulabschluss)

• Dauer: 
1-jährige schulische Ausbildung

• Berechtigung:

Besuch einer weiterführenden Schule 

Die 10. Hauptschulklasse (H 10)



1. Qualifizierender Hauptschulabschluss

2. Empfohlen ist eine schnelle Auffassungsgabe und eine 

disziplinierte Lernhaltung 

H 10 - Aufnahmevoraussetzungen



Übersicht über Hauptschulen mit H10 in Darmstadt und Umgebung

Schule Adresse

Gerhart-Hauptmann-Schule Goethestr. 99, 
64347 Griesheim

Friedrich-Ebert-Schule Ringstr. 51-61, 
64319 Pfungstadt

Dr. Kurt-Schumacher-Schule Freiherr-vom Stein-Str. 1, 
64354 Reinheim

Schule auf der Aue Heinrich-Heine-Str. 14,
64839 Münster



Stundenplanbeispiel

H10 - Gerhart-Hauptmann-Schule

Zeit Stunde Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

07.50

08.35 1 Chemie Mathe Englisch Deutsch Mathe

08.40
09.25 2 Chemie Mathe Deutsch Deutsch Mathe

09.45

10.30 3 Deutsch GeL Physik Mathe Deutsch

10.35

11.20
4 Ethik Ethik Physik Mathe Englisch

11.25

12.20
5 GeL Englisch GeL Sport Kunst

12.25

13.10
6 Englisch Englisch GeL Sport Kunst

14.00

15.30
7-8 Insg. 30 Stunden



Maßnahmen der Agentur für Arbeit

Kein oder schwacher 

Hauptschulabschluss

EQ

BzB/EiBe

BvB

BaE
BzB: Bildungsgänge zur Berufsvorbereitung

EiBe: Eingliederung in die Berufs- und Arbeitswelt

BvB: Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahme

BaE: Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen

EQ: Einstiegsqualifizierung



Bildungsgänge zur Berufsvorbereitung (BzB) (bisher „BVJ“)
einschließlich Eingliederung in die Berufs- und Arbeitswelt (EiBe)

• Voraussetzungen:
• 9 Schulbesuchsjahre

• Altersgrenze: max. 17 Jahre

• Kein oder schwacher Hauptschulabschluss

• Dauer:

• 1 Jahr Vollzeit

• Aufgaben/Ziele:

• Vorbereitung auf den Übergang in Berufsausbildung oder Berufstätigkeit

• Erwerb von beruflichen Basisqualifikationen

• Erweiterung der Allgemeinbildung

• Besonderheiten:

• Möglichkeit (Qualifizierender) Hauptschulabschluss nachzumachen

• Praktikum



Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahme (BvB)

• Voraussetzungen:
• 10 Schulbesuchsjahre

• Teilnahme muss zuvor mit Berufsberater abgesprochen werden

• Dauer:
• 10 Monate (Hauptschüler)

• 12 Monate (Schüler ohne Schulabschluss)

• Aufgaben/Ziele:
• Vorbereitung auf Berufsausbildung bzw. Arbeitsplatz

• Hilfe bei Suche nach Ausbildung bzw. Arbeitsplatz

• Einblicke in verschiedene Berufsfelder

• Kenntniserweiterung in Mathematik, Deutsch und Sozialkunde

• Betriebspraktika

• Besonderheiten:
• Möglichkeit (Qualifizierender) Hauptschulabschluss nachzumachen

• Sozialpädagogischer Bildungsbegleiter

• Taschengeld in Höhe von etwa 200 €



Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen (BaE)

• Voraussetzungen:
• Vorschlag für Plätze erfolgt vom Berufsberater

• Engagement und Motivation

• Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit

• Aufgaben/Ziele
• Nachhilfe in Theorie und Praxis

• Vorbereitung auf Klassenarbeiten sowie Prüfungsvorbereitung

• Nachhilfe in Deutsch

• Unterstützung bei Alltagsproblemen

• Vermittelnde Gespräche mit Ausbildern, Lehrkräften und Eltern

• Besonderheiten
• Ausbildungsvergütung

• Ausbildung findet in Werkstätten des Bildungsträgers statt oder in Zusammenarbeit mit 
anerkanntem Ausbildungsbetrieb.

• Besuch der Berufsschule



Einstiegsqualifizierung (EQ)

• Voraussetzungen:
• Praktikanten sind bei Agentur für Arbeit bekannt und beraten worden

• Noch keine Vollendung des 25. Lebensjahres

• 10 Schulbesuchsjahre

• Dauer:
• Mindestens 6 Monate, maximal 12 Monate 

• Beginn ab 01.10., spätestens 01.03.

• Aufgaben/Ziele:
• Praktikum in einem Betrieb zur Berufsfindung und Vorbereitung auf Ausbildungs- oder 

Arbeitsverhältnis

• Einführung in berufspraktische Qualifikationen mit Berufschulbesuch

• Besonderheiten:
• Betrieb wendet sich an zuständige Kammer und schließt dann gemeinsam mit Praktikant 

einen EQ-Vertrag ab

• Kann evt. als 1. Lehrjahr angerechnet werden

• Praktikantenvergütung in Höhe von 216 €



Kontakt Agentur für Arbeit 

Herr Markewitz

Berufsberatung der Agentur für Arbeit

Groß-Gerauer-Weg 7

64295 Darmstadt

Tel.: 0800-4555500



Noch Fragen?

Dann wäre jetzt ein guter Zeitpunkt!



Vielen Dank 

für Ihr Interesse

Daniela Weber, Diplom-Sozialpädagogin in SchuB

Gerhart-Hauptmann-Schule Griesheim


